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Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 23 . Dezember .

Für die Strenge , mit welcher die französische Depu -
tirtenkammcr bei der Prüfung boulangistischer Wahlen
zu Werke geht , ist ein Vorgang aus der vorgestrigen
Kammersitzung bezeichnend . Wie schon berichtet , hat die
Kammer beschlossen, einen Ausschuß zur Untersuchung der
Vorgänge bei der Wahl des boulangistischen Abgeordne¬
ten Bacher einzusetzen, und dieser Beschluß war zur Aus¬
führung gebracht worden . In der vorgestrigen Kammer¬
sitzung stellte der Abgeordnete Boissy d 'Anglas nun den
Antrag , die Wahl des Ausschusses für ungiltig zu er¬
klären . weil dabei nicht das verfassungsgemäß erforder¬
liche Drittel der Bureaumitglieder anwesend gewesen sei.
Da nämlich bei der Ausschußwahl , die vorgestern vor
der Sitzung in den Bureaux stattfand , viele Republikaner
fehlten , waren in den Ausschuß sechs Boulangisten und
Konservative und nur fünf Republikaner gewählt wor¬
den, der Ausschuß war alsolgünstig für den boulangisti¬
schen Abgeordneten zusammengesetzt . Es entspann sich
über den Antrag eine lange und erregte Debatte , aber
schließlich wurde derselbe mit 280 gegen 207 Stimmen
angenommen und eine Neuwahl des Ausschusses ange¬
ordnet . Der Kammerbeschluß wird viel böses Blut , und
nicht bei den Boulangisten allein , sondern auch in kon¬
servativen Kreisen machen .

Zwischen der serbischen Regierung und der Anglo -Oester -
reichischen Bank schweben Verhandlungen , welche die Ent¬
schädigung der genannten Bank für die Aufhebung des
Salzmonopolvertrages zum Gegenstand haben . Ursprüng¬
lich forderte die Bank außer der Ablösung der in Maga¬
zinen lagernden Salzvorräthe und der Tilgung des An -
lehenSrestes den auf jährlich etwa 200 000 Gulden ver¬
anschlagten Nutzen des SalzgeschafteS für volle acht Jahre .
Auf diese Bedingungen ging dre serbische Regierung nicht
ein , da der finanzpolitische Dortheil der VertragSauf -
Hebung für Serbien damit allerdings für lange Zeit
hinaus illusorisch gemacht worden wäre ; aber die Ver¬
handlungen wurden wieder ausgenommen und man hofft
jetzt in Belgrader Regierungskreisen , auf Grund von an¬
nehmbaren Bedingungen zu einer Verständigung mit der
Bank zu gelangen . Der „ Politischen Korrespondenz "
meldet man aus Belgrad , daß die Regierung hoffe , ein
Arrangement mit der Anglo -Oesterreichischen Bank durch
Tilgung des Anlehensrestes mit 4,2 Millionen Francs
und durch Ablösung der Salzvorräthe mit 1,8 Millionen
Francs zu erzielen . Wegen Beschaffung des erforderlichen
Betrages verhandelt die Regierung mit der serbischen
Nationalbank . Es ist also noch immer Aussicht dazu vor¬
handen , daß zwischen den betheiligten Parteien eine direkte
Verständigung erzielt wird , die es nnnöthig macht , daß die
geschädigte Bank den Rechtsweg betritt . Die serbische Re¬
gierung hat alle Ursache, eine solche direkte Verständigung
der gerichtlichen Entscheidung vorzuziehen ; denn ihr Vor¬

ehen gegen die bezeichnte Bank als Pächterin des ser-
ischen Salzmonopols ist ein rechtlich so anfechtbares ge¬

wesen , daß sie , wenn sie eine gerichtliche Entscheidung
provocirt , vielleicht wesentlich ungünstiger daran sein
würde als bei einem gütlichen Vergleiche .

Die „Times " hatten in den letzten Tagen Besorgnisse
wegen eines überhandnehmenden Einflusses Italiens in
Egypten und im Sudan geäußert . Veranlassung gab
ihnen dazu das Erscheinen eine» italienischen Kriegs¬
schiffes in dem Hafen von Agig ; sie wiesen darauf hin ,
daß bei einer Ausdehnung des italienischen Küstenbesitzes
von Massauah bis Agig Italien in den Besitz der über
Kassala nach Chartum führenden Straße gelangen und
im Besitze dieser Straße künftig einen maßgebenden Ein¬
fluß auf den Sudan und demgemäß auch auf Egypten
ausüben werde . Die der italienischen Regierung nahe¬
stehende „ Riforma " zerstreut nun diese Besorgnisse . Sie
betont , daß der Besuch eines italienischen Kriegsschiffes
in Agig seinen Grund nur in der von Italien geübten
Ueberwachung des Sklavenhandels gehabt habe ; Italien
sei so lange in allen afrikanischen Fragen Hand in Hand
mit England gegangen , daß nichts den Argwohn recht -
fertige , es werde zur Eroberung eines der englischen
Herrschaft , mindestens indirekt unterworfenen Hafens
übergehen .

'
Die „Riforma " mahnt die „Times ", auf der

Hut zu sein vor tendenziösen Nachrichten , die von ge-
wiffen, den Italienern feindlich gesinnten Personen in
Suakim ausgestreut würden . Diese Mahnung ist offen¬
bar um so berechtigter , als der italienische Ministerprä¬
sident wiederholt nachdrücklich in der Deputirtenkammer
erklärt hat , Italien trage sich mit keinen neuen Erobe¬
rungsprojekten im Sudan . Man weiß in Italien den
Werth eines guten Einvernehmens mit England zu gut

zu schätzen , um dieses Einvernehmen , das für den Fall
einer europäischen Verwickelung den Italienern erhebliche
Vortheile sichert, dem Besitze eines ostafrikanischen Hafen -
Platzes zu opfern .

Die brasilianische Regierung laßt es nicht an Eifer
fehlen , um durch Noten an ihre Vertreter im Auslande
einer ungünstigen Beurtheilung der neuen brasilianischen
Verhältnisse entgegenzuwirken . Sie demeutirt alle Mel¬
dungen , wonach die Republik auf Widerstand gestoßen
wäre und öffentliche Kundgebungen der Unzufriedenheit
unterdrückt werden müßten . Wenn , wie sie behauptet ,
jene Meldungen auf einer willkürlichen Aufbauschung un¬
bedeutender Vorgänge und böswilliger Uebertreibung be¬
ruhen , so mag cs dahingestellt bleiben , ob die offiziellen
Mittheilungen aus Rio de Janeiro nicht ihrerseits eine
etwas optimistische Auffassung der Dinge vertreten . Die
Regierung in Rio de Janeiro begnügt sich jedoch nicht
damit , den gegenwärtigen Zustand der brasilianischen
Verhältnisse im günstigsten Lichte zu zeigen , sondern sie
unternimmt in ihrer neuesten Depesche auch den Versuch ,
die Entstehung der revolutionären Bewegung zu recht -
fertigen . Aus Rom wird berichtet : „Der hiesige brasi¬
lianische Geschäftsträger erhielt vom Finanzminister unterm
19 . Dezember ein Telegramm , in welchem die Behauptung
zurückgewiesen wird , daß die Revolution in Brasilien
durch die Abschaffung der Sklaverei veranlaßt sei . Die
Ursache der Revolution sei vielmehr darin zn suchen , daß
die Monarchie seit 60 Jahren alle liberalen Reformen
hinausgeschoben habe . Die Gelegenheit zur Revolution
habe ein militärischer Zwischenfall geboten . Das Mini¬
sterium hoffe , bald eine konstituirende Versammlung
eiuberufen zu können . Die einzelnen Staaten seien be¬
reits mit Einrichtung ihrer Verfassungen beschäftigt . "
Es ist hierbei jedenfalls zu berücksichtigen , daß eine Er¬
füllung derjenigen Forderungen , die eine republikanische
Partei unter liberalen Reformen versteht , unter einem
monarchistischen Regime allerdings schwer denkbar ist .
In keinem Falle kann der von den republikanischen
Machthabern gegen die Monarchie gerichtete Vorwurf den
Kaiser Dom Pedro persönlich treffen ; denn Dom Pedro
war ein dem Fortschritt geneigter und wahrhaft konsti¬
tutionell denkender Monarch und hat als solcher Ver¬
dienste um die staatliche Entwicklung Brasiliens , welche
die neuen Machthaber sich erst noch erwerben sollen .

Deutschland .
* Berlin , 22 . Dez . Seine Majestät der Kaiser ist

von den Folgen seiner Erkältung vollständig wiederher¬
gestellt . Allerhöchstderselbe nahm gestern Nachmittag
Vorträge entgegen .

— Nach einer Kabinetsordre des Kaisers ist bestimmt ,
daß das Offiziercorps des Niederrheinischen Füsilier - Regi¬
ments Nr . 39 , um das Andenken seines hochverdienten
dahingeschiedenen Chefs , des Generals der Infanterie
zur Disposition v . Beyer , zu ehren , auf 3 Tage Trauer ,
Flor um den linken Unterarm , anzulegen hat .

— Zur Dienstleistung bei dem Kriegsministerium sind
vom 1. Januar 1890 ab kommandirt worden : General¬
lieutenant Sallbach behufs Wahrnehmung der Geschäfte
des Direktors des provisorischen Waffendepartements ,
Oberst Heucke behufs Wahrnehmung d§r Geschäfte als
Chef der provisorischen Handwaffenabtheilung , Haupt¬
mann Wolfs als Referent für die Truppenangelegen¬
heiten der Fußartillerie , Hauptmann Lipinski als Re¬
ferent für Geschütze . Premierlieutenant v . Hülsen vom
Gardekürassierregiment ist zum Adjutanten des Kriegs¬
ministers ernannt .

— Ueber die Plenarsitzung des Bundesrath »
vom vorigen Donnerstag gibt das Wolff 'sche Telegraphen¬
bureau folgenden ausführlicheren Bericht :

In der am 19 . ds . Mts . unter dem Vorsitz der Staatssekretärs
v . Boetticher abgehaltencn Plenarsitzung des Bundesrath » ge¬
langte die Nachweisung der Veränderungen im Bestände de» al »
Eigenthum deS Reichs festgestcllten Grundbesitzes zur Vorlegung -
Von ferneren , neu cingegangenen Vorlagen wurden den zustän¬
digen Ausschüssen überwiesen : der sechste (Schluß - ) Bericht der
Vollzugskommission für den Zollanschluß Bremens , das im Haag
am 1ö . November 1889 Unterzeichnete Ucbereinkommen mit dem
Königreich der Niederlande zum Schutze weiblicher Personen ,
sowie eine Vorlage wegen Bildung einer besonderen Müllerei -

Berufsgenoffenschaft für das Gebiet des Königreichs Bayern ,
ausschließlich der Pfalz . Sodann wurde über die Besetzung der
erledigten Stelle eines Mitgliedes der Disziplinarkammer für
elsaß - lothringische Beamte und Lehrer in Kalmar , sowie den An¬
trägen der zuständigen Ausschüsse entsprechend über eine Er¬
gänzung der Ausführungsbestimmungen zum Zuckersteucr - Gesetz ,
ferner über die ausnahmsweise Zulassung eines Steuermann »
zur Seeschifferprüfung für große Fahrt Beschluß gefaßt . Eine
größere Anzahl von Eingaben aus dem Bereich des Zoll - und
Steuerwesens gelangte nach den Anträgen der zuständigen Aus¬
schüsse zur Erledigung . Dem Entwurf einer Verordnung wegen

alsbaldiger Inkraftsetzung der 8818 und 140
des Jnvaliditäts - und Altersversicherungs -
Gesetzes wurde die Zustimmung ertheilt , ebenso einem Antrag
Hessens , wonach die dortigen staatlichen Tiefbaubetriebe vom Be¬
ginn des Jahres 1890 ab aus der Tiefbau - Berufsgenossenschaft
auszuscheiden sind . Den Schluß machte die Vorlegung von Ein¬
gaben .

— Dem Bundesrathe ist ein Gesetzentwurf für
Elfaß - Lothringen betreffend die Verjährung der
Fischereifrevel zugegangen . Nach dem Entwurf werden ,
wie auch bei der Einführung des deutschen Strafgesetz¬
buches , die in den Reichslanden in Kraft erhaltenen Ar¬
tikel 62 und 63 des Fischereigesetzes vom 15 . April 1829
aufgehoben .

— Die Ausschüsse des Bundesraths sind , wie die
„ Nordd . Allg . Ztg .

" bestätigt , am Freitag in die Schluß -
berathung des von ihnen ausgearbeiteten Gesetzent¬
wurfs über Gewerbegerichte und die Bildung von
Einigungsämtern eingetreten , doch sind die Berathungen ,
wie sich dies bei dem Umfange der Materie voraussehen
ließ , noch nicht zu Ende geführt .

— Das „Reichsgesetzblatt " veröffentlicht das Gesetz
betreffend die Abänderung des Bankgesetzes . Das¬
selbe trägt das Datum vom 18 . Dezember 1889 .

— Das „ Armee -Verordnungsblatt " publizirt eine Ka¬
binetsordre vom 12 . Dezember , wonach Linien - Ulanen
und Dragoner , soweit sie nicht einen Namenszug
führen , auf den Epaulettes , Achselstücken und Schulter¬
klappen die Regimentsnummer zu führen haben ; ferner
eine Bekanntmachung über die zu Neujahr eintretende ander¬
weitige Organisation des Kriegsministeriumsund
die provisorische Einrichtung eines vierten Waffendeparte -
ments , sowie einer neuen Handwaffenabtheilung , endlich
die Uebersicht der Jnfanterie -Truppentheile , welche zum
1 . April Einjährige einstellen.

Weimar , 21 . Dez . Anläßlich des militärischen Jubi¬
läums Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
fand heute Mittag um 12 Uhr Empfang der Deputationen
Seiner Majestät des Kaisers Wilhelm , des Königs von
Sachsen , des Herzogs von Altenburg und des Fürsten
Reuß ältere Linie statt . Nachmittags war Galatafel .

Italien .
Rom , 21 . Dez . Gutem Vernehmen nach beabsichtigt

die italienische Regierung , gleichzeitig mit der Wiederein¬
setzung der Zivilverwaltung in ihrem afrikanischen Kolo¬
nialgebiete Massauah zum Freihafen zu erklären . Zum
Studium der Kolonisirungsverhältnisse in diesem Gebiete
haben sich Kapitän Ferrari , der Ingenieur Spallanziani
und die Herren Chierici und Bandini nach Massauah
begeben . Dieselben haben kürzlich mit dem Kabinetschef
und dem Minister Micelli Unterredungen gepflogen .
Einer Privatgesellschaft , die in Massauah Gebäude auf¬
führen will , sollen zu diesem Behufe unentgeltlich Grund¬
stücke überlassen und dreijährige Steuerfreiheit der Häuser
zugesichert werden . — Der Finanzminister legte heute
dem Senate den von der Kammer angenommenen Ge¬
setzentwurf betreffend die Abschaffung der Differen -
tialzölle vor . Der Entwurf kommt am Montag zur
Verhandlung . — Die wegen des Bombenwerfens am
18 . September auf dem Kolonnaplatze angeklagten Fra -
tini und Pallotta wurden Ersterer zu fünfzehnjähriger
Zwangsarbeit , Letzterer zu dreijährigem Gefängniß ver -
urtheilt . Als der Staatsanwalt zwanzigjährige Zwangs¬
arbeit beantragte , rief Frattini : E» lebe die Anarchie !

Frankreich .
Paris , 21 . Dez . In der heutigen Sitzung der De¬

putirtenkammer wurden die Forderungen zur Ueber -
nahme des Zündhölzchenmonopols durch die Regierung
mit 322 gegen 78 Stimmen bewilligt .

Belgien .
Brüssel , 21 . Dez . In den drei bedeutendsten Kohlen¬

gruben von Gilly ist ein Arbeiterstreik ausgebrochen .
Die Bürgerwehr ist zusammenberufen worden , um etwaige
Ruhestörungen zu verhindern .

Amerika .
Rio de Janeiro , 22 . Dez . Das , Reuter '

sche Bureau
meldet : Ein gestern veröffentlichter Erlaß der provisori¬
schen Regierung setzt die allgemeinen Wahlen auf
den 15 . September n . I . und den Zusammentritt der
konstituirenden Versammlung auf den 15 . Novem¬
ber n . I . fest. Der Erlaß verhängt ferner die Ver¬
bannung über den Kaiser Dom Pedro und seine
Familie , sowie über den ehemaligen Premierminister
Ouro Preto und dessen Bruder Carlos Alfonso . Der
Gouverneur von Rio Grande do Sul , Silveira Martin »,
soll deportirt werden ; endlich wird die dem Kaiser ge¬
währte Summe von 5 Millionen MilreiS zurückgezogen
und dessen jährliche Pension suspendirt .



Verschiedenes.
* Hamburg , 22 . Dez. (In der großen Helbing ' schen

Spritfabrik ) in Wandsbeck brach heute Nachmittag Feuer
an- . Die Hamburger Dampfspritzeu wurden dorthin gesandt.
Den Anstrengungen der Löschmannschaften gelang cs , das Feuer
auf den Lagerschuppen zu beschränken . Eine beträchtliche Menge
Spiritus ist verbrannt .

NeueKe Telegramme .
R»m, 23 . Dez. Nach einer Meldung der „Riforma"

hat der russische Minister des Auswärtigen, v . Gier-,
dem italienischen Botschafter Morochetti einen Besuch ab¬
gestattet. um sein Bedauern darüber auszusprechen , daß
der frühere italienische Botschafter Greppi ein von ihm
(Giers) an denselben gerichtetes Höflichkeitsschreiben zu
einer polemischen Waffe gegen die italienische Regierung
benutzte . Die „Riforma" sagt : Diese freundschaftliche
Erklärung stimme überein mit dem Verhalten der italieni-
schen Regierung, welche Greppi pensionirte , weil er es
nicht verstand , die italienisch-russischen Beziehungen im
Geiste jener Herzlichkeit zu pflegen , welche die italienische
Regierung beabsichtigte und welche in den internationalen
Verpflichtungen Italiens keinerlei Hinderniß finden.

Lissabsn , 23 . Dez . Der Kaiser und die Kaiserin von
Brasilien begaben sich gestern Nachmittag nach Coimbra ,
wo sie zwei Tage verbleiben, um dann Oporto, vielleicht
auch Braga und sodann Pau zu besuchen . Die Kaiserin
machte den Königinnen Amalia und Pia Abschiedsbesuche.
Man verheimlicht dem Kaiser die Nachrichten aus Rio
de Janeiro , welche seine Landesverweisung und die Auf¬
hebung der Dotation des Kaisers betreffen?

Grotzhrrroglichrs tzosthrater.
Montag » den 23. , Dienstag , de« 24 . und Mittwoch . den 25 . ,

kein« Vorstellung.
Donnerstag , 26 . Dez . IS . Borst, außer Ab . : „U«di»e"

, ro¬
mantische Zauberoper in 4 Aufzügen. — Nach Fouanü 's Er¬
zählung frei bearbeitet. Musik von Albert Lortzing . — Hans
Veit : Herr Nebe vom Hoftheater in Dessau als Gast . Anfang
6 Uhr. Billctverkauf zu dieser Vorstellung : an die Abonnenten
am Dienstag , 24 . von 11 — 1 Uhr Mittags ; vorgemerkte Billete :
am Dienstag von 3 — 4 Uhr Nachmittags ; allgem. Billctverkauf
am Donnerstag von 11 —1 Uhr Mittags und von 5 — 6 Uhr
Abends. Vormerkungen werden nur bis Dienstag Mittag 12 Uhr-

angenommen.
Freitag , 27 . Dez. 16 . Vorst, außer Ab . Zum Vortheil der

hiesigen Armen . „Der gestiefelte Kater " , Weihnachtsmärchen
in 1 Akt von G . zu Pntlitz . — Kinder - Symphonie von
Haydn. — „Max und Moritz " , ein Bubenstück in 6 Streichen.
Nach der bekannten Bubengeschichte von Wilhelm Busch für die
Bühne bearbeitet von Leopold Günther , nebst einem Weihnachts¬
epilog von O . Hancke. Musik von Fritz Becker.

Für diese Vorstellung ist es gestattet , daß eine erwachsene Per¬
son mit einem Kinde — oder zwei Kinder einen Platz benutzen .
Vormerkungen zu dieser Vorstellung werden bis längstens Don¬
nerstag den 26 . , Mittags 12 Uhr , angenommen. — Das Vor¬
merkbureau ist nur an Wochentagen von 8 —12 und 3 —5 Uhr
geöffnet ; an Sonn - und Feiertagen ist dasselbe geschlossen.

In Baden . Samstag , 28 . Dez. 16 . Vorst, außer Ab . Neu
einstudirt : „Der gestiefelte Kater "

, s . o . — Die Kinder -
Symphonie von Haydn . Neu einstudirt : „Max und Moritz " ,
s . o. Anfang 5V- Uhr.

Für diese Vorstellung ist es gestattet, daß eine erwachsene Per¬
son mit einem Kinde — oder zwei Kinder einen Platz benützen .
— Billctverkauf : An die Abonnenten am Dienstag, den 24 . , von
10— 1 Uhr Mittags ; allg . Verkauf am Freitag und Samstag
jeweils von 12— 2 Uhr und an der Abendkaffe .

Sonntag , 29 . Dez . 144. Ab . -Vorst. „Rienzi , der letzte der

Trib «»e« ", große tragische Oper in 5 Aufzügen van Richard
Wagner . Anfang 6 Uhr.

I « Bade « . Montag . 30. Dez. 12 . Ab .-Vorst. Zum ersteu-
male : „Die O >«itzow'S" , Schauspiel in 4 Akten van Ernst
v . Wildenbruch.

Dienstag, 31 . Dez. , keine Vorstellung.

Handel und Verkehr.
Breme » , 21 . Dez . Petroleum - Markt . Schlnßbericht. Stan¬

dard white !oeo 7.15 . Fest . — Amerika» . Schweineschmalz,
Wilcox, 36 ' /-.

Antwerpen , 21 . Dez. Petroleum - Markt . Schlnßbericht.
RafsmirteS, Type weiß , dispon . 17" ', , per Dezember 17 ' , , per
Januar -März 17 ' /- » per Januar 17»/- . Fest . Amerik . Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 85 ' /, Frcs .

Pari », 21 . Dez. Rüböl per Dez. 80. 75, per Januar SO. 75, per
Jan .-April 80 .—, per März -Juni 76 .75 . Träge . — Spiritus
per Dezember 35 .50 , per Mai -August 39 .— . Still . —
Zucker , weißer , Nr . 3 , per IM Kilogr . , per Dezember 32 .30 ,
per März - Juni 33 .75 . Still . — Mehl , 12 Marques , pe>>
Dezember 53 .60 , per Januar 52 .75, per Januar -April 53.— ,
per März - Juni 53 .75 . Beb . — Weizen per Dezember
23 .60 , per Januar 23.50 , Per Januar -Avril 23 . 75 , per März -
Juni 23 .90. Still . — Roggen per Dezember 15 .50 , per
Januar 15.50 , per Januar -April 16 .— , per März -Juni 16 .50.
Still . — Talg 62.50 . Wetter : bedeckt .

Pest , 21 . Dez. Weizen loeo fest , per Frühjahr 8 .82 G .
8 .84 B . , per Herbst 7 .95 G . , 7.97 B . , Hafer per Frühjahr
7 .95 G -, 7 .98 B - Neuer Mais 5 .39 G . , 5 .41 B . Kohlreps per
Augnst-Dezember 12 '/, —12 '/- . Wetter : kalt.

New - Avrk , 21 . Dez . . ( Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 7 . 50, dto . in Philadelphia 7 .50 , Mehl 2.75, Rother Winter¬
weizen 0.87 , Mais (New) 43 '/- , Zucker fair reffn . Musc - 5,
Kaffee , fair Rio 19"/, , Schmalz per Januar 6 .22 . Grtreide -
fracht nach Liverpools . Baumwolle -Zufuhr vom Tage 36 OMB .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 28 000 B . < Ausfuhr nach dem
Continent 23 OM B . , Baumwolle per März 10.15 , per April 10 .22 .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

- - 1, RuU.. 1 Guide» i>. W.! -- » Rmt -, t Franc --- so Pf. _
, r vvur -c, > - -L-rzrurvr ». UOOLt. rubrl -- , Rmk. -o Pfg .. i M-rl Banko - r Rmk. SO W«.

Staatspapiere . Port . 4 '/- Anl . v. 1888 M . 97.— _ Eisenbahn -Aktie ». 3 Jtal . gar . E . -B . kl. Fr . 57.803 Oldenburger Thlr . 40 132 .50 20 Fr .-St . IS. 15
' . - - - - - - -otthard IV Ser .Port - 4 '/- Anl. v. 1888 M . 97.

3 Ausländ . Lstr . 65 50
Serbien 5 Goldrente 83 50
Schweden 4 M . 102 .70
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .20 !
3 ' /- Berner Obligat . Fr . 1M.40
Egypten 4 Unis. Obligat . 94 .60
Egypten 5 Privil . Lstr . 103 .90
S .-ÄmerikSÄrgt . Goldanl . 89 .80

Bankaktien .
4V. Deutsche R .-BankM . 136 .-
4 Badische Bank Thlr . 110 .90
5 BaSler Bankverein Fr . IM 50
4 Berlin . Handelaes. M . 204.—
4 Darmstadter Bank fl. 180 .—
4 Deutsche Bank M . 174 .90
4 Deutsche Vereinsb. M . 117.70
4D .Unionb.M .6S°/,E .M . 94.50
4 Disk .-Kommand. Thlr . 249 .20
5 Oest. Kreditanstalt fl . 274 V«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 124 .—
4 D . Effekt-». Wechsel-Bk.

40 "/, -inbezahlt Thlr . 136.50

Gtaatspapiere .
Süden 4 Obligat . fl . 102 .50

. 4 . M . 104 .10
„ 4 Obl . V. 1886 M . 106 .50

Sayern 4 Oblig . M . 105 .40
Deutsch!- 4 Reichsanl . M . 106-90

„ 3V- "/. „ M . 103 . -
Preußen 4 V» Consols M - 105 .50

, 3 ' /- -/» Consols M . 103 .20
Wög . 4V- Obl - V. 1879 M - 102 .40

„ 4 Obl - V. 75/80 M - 103 .50
Oesterreich . 4 Goldreute fl . 93.70

. 4V, Silberr . fl- 74 .60
, 4V, Papierr . fl . —
. SPaprerr . v - 1881 87 .50

flugaru 4 Goldrente fl . 87 .—
Ztimm 5 Rente Fr . 94 .10
iVo Rumänische Rente 96 .70
Rumänien 6 Obl - M . 106 .80
Rußland 5 Obl . 1862 ^

. 5 Obl . v . 1877 -e
„ SHOrientanl . PR - 66 .50
» Eons. v . 1880 R . —

stse
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 16420 -5

Mälz . Max -Bahn fl . 156 .- 4
ffälz . Nordb« fl . 126 80 4 Schweiz. Central

Fr - 172.— 5 Süd -Bahn Prior ,
fl. 284 . - 3 Süd -Bahn

Pfälz . Nordvahn
Gotthardbahn
Böhm- West-Bahn . , , .
Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 159 — 5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr .
Oest.Ung.-St .-Bahn Fr . 199 .— 3 dto . 1— VHIL . Fr .

r . 57.
Fr . 105.
Fr. 103
Fr . 103 .

80!3 Oldenburger
30 4 Oesterr. v . 1854

hlr. 40 132 .
1. 250 119

Oest.Süd -Bahn fl.
Oest .Nordwest fl.

Uit . S. fl.

IM .
62

105
82

109 ' /, !3 Livor. l»it. 6,v1u . v2^
Fr . 63^

Eisenbahn -Prioritäten .
eth steuerfei fl . 101 .20

63.90

161 ' /. 5 Toscan . Central Fr 103
189°/« i5 Weststc .Eisb . 1880stfr .Fr . 101

5 Mähr - Grenz-Bahn fl
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M . 108 .50
5 Oest-Nordw . Uit . L . fl. 92.30 . .
5 Oest.Nordw . Uit. S . fl. 90.50 3V, dto.
3Raab -Oedeub.Ebenf .Gold V

steuerfrei M . 69 .303V- Preuß .
4 Rudolf (Salzkgut ) i . Gold 4 Bayrische

steuerfrei M . 100 80 4 Badische

:isb . 18!
6 Southern Pacific ofT/kbl 112.

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A. VII- lX M . IM .!
4 Preuß .Cent.-Bod.-Tred.

verl. ä ioo M .
4 Rh . HyP. S . 43-46 M . 99 70

M . 96 .90

4 Borarlberger fl.

Verzinsliche Loose .'
.Präm .Thlr . IM 157 .

„ 100
. IM 142

IZr.Psdbr . , IM 131

V. 18M fl. 5M 123 .80
804 Raab - Grazer Thlr . IM 106

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20-Loose 106.
Oest. fl. 100-Loofe v. 1664 309 .
Oesterr. Kreditloose fl . IM

von 1W8 — .
Ungar . Staatsloose fl . IM 251
Ansbacher fl . 7-Loose 35
Augsburger fl . 7-Loose 28 .
Freiburger Fr . 15-8oose 30.

Railäuder Fr . 10-Loose 18.
Meininger fl . 7-Loose 28
Schweb. Thlr . 10-Loose —.

Wechsel und Sorte «.
Paris kurz Fr . IM 80.70
Wien kurz fl. IM 173 .45

.— Âmsterdam kurz fl . IM 168 .40
80 8ondon kurz 1 Pf - St . 20.34
M Dollars in Gold 4 .16

20 Fr .-St . 16. 15
Souvereigns 30.26
Obligationen nnd Industrie -

Aktien .
3V- Freiburg Obl . (4 .—) —
3 Karlsruher Obl . 81 70
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 132 . 7»
Karlsruh . Maschinmf . dto . 151 .50
Bad . Zuckers ., ohne Zs . 103 3»
3»/gDeutfch .Phön .20°/,Ez . 222 . —
4 Rh . Hypoth.-Bauk 50°/,

bez. TAr . 126 .60
5 Westereaeln Alkali 1M .60
5 Hyp. Obl - d . Dortmund .

Union 111 .3»
5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

tontaS SS .9»
4Rom II—VI Ure 68.1»

StandeSherrl . Anlehe » .
3V- Ist - Nsenbrg-Birst . M . »S .sS
Reichsbank Discout 5 ' /»
Franks . Bank Discom 5 V»

Tendenz : —.

Freie Arzt -Stelle .
A .796 .2. Die Arztstelle Rickenbach,

Mts Säckingen , wird durch Wegzug
!» bisherigen ArzteS vr . Ersche auf
. Januar 1890 frei und ist bis dort-
iu neu zu besetzen . — Das fixe Ein¬
immen (Staatsbeitrag , Wartgeld der
- emeindcn und Krankenkasse ) beläuft
ch auf ca . M . 25M—30M.
Bewerber wollen sich gefl . wenden

n das
Bürgermeisteramt Rickenbach,

Amt Säckinaen.

( Idoeolaätz
on »mäste Kodier L « Ir in Lausanne,
„ ? d . iuckseck in NeuchLtcl ,
„ vompagaie feangaire ,

LondonLöres
-I großer Auswahl , sowie

K»r » L1i» e » und « at
empfiehlt A.777 .2.
Louis Lauer,

,l . Hoflieferant, Karlsruhe ,
Slkademiestraße 12 ._

Can dir te und glaeirte

offen , sowie in eleganten Schach¬
teln, Körbchen u . Kistchen ; ferner

Muscat -Datteln ,
Malaqa - Tvaubeu

und Tafelfeige « empfiehlt
l F ^:irr « L ,

Großh . Hoflieferant»
Thee- , Chocolade- u . Südsrüchtc -

Handlung , A. 778 .2.
Akademiestraße 12 in Karlsruhe .

Eiu tüchtiger Kaiser
efncht, welcher auch mit andern Ma -
siqen umzugehcn versteht .
Auch tüchtige Schreiner erhalten

daselbst Arbeit.
A .792 . 2 . A . Bufsemer ,

Bau - nnd Möbelschremerei ,
» Plöckstraße 33.Heidelberg ,

>crticheRcraerliche Rechtspflege .
Oeffeutlichr Zustellung.

A .788 .2 . Nr . 12.1M . Konstanz .
Die Ehefrau dcS Bäckers Josef Sviri
in Konstanz , Wilhelmine , geb . Rüsch,
vertreten durch Rechtsanwalt Winterer
in Konstanz, » klagt gegen ihren Ehe¬
mann , dessen Aufenthalt z . Zt . unbe¬
kannt ist , wegen böslichen Verlaffens
ans Trennung der Ehe , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Civilkammer I !
deS Großh . Landgerichts zu Konstanz !
auf

Dienstag den 11 . März 1890 , .
Vormittags 8 '/, Uhr ,

in Mannheim .
Außerordentliche Generalversammlung .

Am Mittwoch den IS . Jannar 1890 » Mittags IS Uhr , findet im
Lokale der Rheinischen Kreditbank dahier, nachdem die erste außerordentliche
Generalversammlung vom 21 . Dezember 1889 beschlußunfähig gewesen ist, eine
zweite außerordentliche Generalversammlung statt » in welcher die einfache
Mehrheit der vertretenen Stimmen entscheidet .

Zu dieser zweiten außerordentlichen Generalversammlung laden wir hier¬
mit die Herren Aktionäre ein .

Tages -Ordnung :
Neuredaktion und Acnderung der Statuten .

Je fünf Aktien geben eine Stimme ( Statuten § 37) .
Jeder Aktionär ist zur Theilnähme an der Generalversammlung berechtigt

(Statut 8 37) .
Eintrittskarten zur Generalversammlung ertheilen:

in Mannheim unsere Bank,
„ Karlsruhe , Heidelberg , Freibnrg , Konstanz die Filialen der

Rheinischen Creditbanr.
„ Stuttgart die Württembergische Bereinsbank.
„ Frankfurt a . M . die Deutsche Bereinsbank .
„ Basel die Baseler Handelsbank.

Zur Erlangung einer Eintrittskarte sind spätestens 3 Tage vor der Ge¬
neralversammlung die Aktien nebst einem arithmetisch geordneten, doppelt aus -

efertigten und von dem Besitzer der Aktien Unterzeichneten Verzeichniß der
" ' tiemmmmcrn bei einer der genannten Stellen zu hinterlegen.

Mannheim , den 2l . Dezember 1889. A .845 .
D»r Ausftchtsrath .

gef
Ak!

mit der Aufforderung , einen bei dem
genannten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Konstanz, den 17. Dezember 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Rieder .
Aufgebot .

A . 772.2 . Nr . 9373 . Wolfach . Gr .
Amtsgericht Wolfach hat heute folgen¬
des Aufgebot erlaffen : Die Erben
des Maurermeisters Jakob Friedrich
Müller von Sckiltach» nämlich: 1 . Jo¬
hann Friedrich Müller , Dreher ; 2 . Jo¬
hann Georg Müller , Maurer ; 3 . Bä¬
cker Johann Huber Ehefrau , Magda¬
lena Barbara , geb . Müller ; 4. Roth -
aerber Christian Trautwein Ehefrau ,
Dorothea , aeb . Müller ; 5 . Elisabeths
Müller , Alle in Sckiltach , und 6 . Jo¬
hann Müller , Blechner in Schenken¬
zell, besitzen auf Gemarkung Schiltach
laut Erbtheilung folgendeLiegenschaft :
Die Hälfte von etwa 20 Ruthen Äcker
im Kirchenacker , neben der Allmend und
Georg Jakob Wölber. Da über oben-
bezeichnete Liegenschaft kein grundbuchs-
mäßiger Eintrag vorhanden ist , so wer - !
den auf Antrag alle Diejenigen, welche j
an dieser Liegenschaft dingliche oder
aas einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte bean¬
spruchen , aufgefordert, solche spätestens
im Termin vom

Mittwoch , 26 . Februar 1890 ,
Vormittags II Uhr ,

anzumelden, widrigenfalls diese Rechte
für erloschen erklärt würden.

Wolfach, den 16 . Dezember 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hässig .
Erbeiuweisungen.

A .786 .2 . Nr . 19,239. Tauber -
bischofsheim . Klara Barbara , geb.
Aprei von Distelhausen, bat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlaßes ihres am 28 . August 1889
verstorbenen Ehemannes Franz Valen¬
tin Busch , Schreiner , von Distelhaufen
gebeten .

Diesem Gesuche wird Las Großh .
Amtsgericht Hierselbst entsprechen , wenn
nicht innerhalb 6 Wochen diesseits
Einsprache hiergegen erhoben wird.

Tauberbischofsheim, 6 . Dczbr. 1889 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts:

L c d e r l e .
A .801 .2. Nr . 16,485 . Lahr . Maria

Anna , geb. Obert , Witwe des Kauf¬
manns Jakob Klcebach von Schlit¬
tern » hat dahier um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses die¬
ses ihres 1- Ehemannes gebeten . Et¬
waige Einsprachen gegen dieses Gesuch
sind binnen 4 Wochen bei diesseitigem
Gerichte geltend zu machen , andernfalls
dem Gesuche stattgegeben wird.

Lahr, den 11 . Dezember 1889.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eggler .

A .716.3. Nr . 14.369. Dur lach .
Gr . Amtsgericht Durlach hat unterm
Heutigen verfügt :

Die Witwe des Landwirtbs Jakob
Balzer , Katharina » geb. Zachmann
von Untermutschelbach , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der
Berlassenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten . Etwaige Einsprachen hiergegen
sind binnen vier Wochen dahier gel¬
tend zu machen , andernfalls dem Ge¬
suche entsprochen würde.

Durlach , den 13. Dezember 1889 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Frank .
Erbvorladung.

A .789 .2 . Lörrach . Hermann
Kühne » geboren zu Eichsel am 22.
Juli 1860 und zur Zeit vermißt, ist'ge-
setzlich am Nachlasse seines am 7 . Sep¬
tember 1889 zu Warmbach verlebten
Onkels , des gewesenen Taglöhners Fri¬
dolin Lützelschwab miterbbercchtrgt.
Genannter Hermann Kühne und bezie¬
hungsweise dessen Nachkommen werden
zu den Thcilungsverhandlnngen und
Empfangnahme ihres Erbtheils mit
Frist von

drei Monaten
von beute mit dem Androhen anher
vorgeladen, daß , wenn sie sich nicht mel¬
den , die Erbschaft Denen würde zuge -
theilt werden , welchen sie zukäme, wenn
sie , die Vorgeladenen, beim Erbanfall
nicht mehr am Leben gewesen wären-

Lörrach , den 18. Dezember 1889 .
Der Großherzogl. Notar

Würtz .
Haudelsregistereinträge.

A .811 . Nr . 18,458. Baden . In
das Firmenregister wurde eingetragen:

1 . Unterm 3. Dezember 1889 .
O .Z . 305 : Firma I . A . Sonntag in

Oberwittstadt , Zweigniederlassung in
Baden .

Inhaber ist Johann Anton Sonntag ,
Kaufmann in Oberwittstadt ; Ehever¬
trag ä. ä . Krauthcim , 1. August 1854 ,
mit Franziska Renner von Krauthcim ,
wonach jeder Theil 20 fl . in die Güter¬
gemeinschaft rinbringt und alles übrige,
liegende und fahrende Vermögen von
der Gemeinschaft ausgeschlossen ist.

Der Frau des Kaufmanns Karl
Schmidt , Luise » geborne Sonntag in
Baden , ist Prokura ertheilt.

2 . Unterm 4. Dezember 1889 .
Ord .Z . 306 : Firma Aug . Faller in

Baden .
Inhaber ist Kaufmann August Faller

in Baden . Derselbe ist verheirathet mit
Helene Wosahlo in Baden . Nach dem
Ehevertrage bleibt das beiderseitige Ver¬
mögen , jetziges und künftiges, aktives
und passives, vollständig getrennt und
behält die Ehefrau die völlige Verwal¬
tung ihrer beweglichen und unbeweg¬
lichen Güter und den Genuß ihrer Ein -
künftr.

Druck und Berlag der G. Brann ' lche» Hofdnchdrnckerei.

Ord .Z . 307 : Firma H . Wosahlo irr
Baden .

Inhaberin ist August Faller Ehefrau ,
Helene , geb . Wosahlo in Baden . Die
güterrechtlichen Verhältnisse stehe beim
Eintrag zu O .Z . 306 .

3 . Unterm 7 . Dezember 1889 .
Unter O .Z . 298 : Firma P . Pohl und

Sohn , Nachfolger in Baden .
Inhaber Josef Pohl ist verheirathet

mit Anna Josefine Dilzer in»Baden .
Nach dem Ehevertrag wirft jeder Braut -
theil 50 M . in die Gemeinschaft ein ;
alles weitere , jetzige und künftige aktive
und passive , bewegliche und unbeweg¬
liche Beibringen ist von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen .

Baden , den 7. Dezember 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
A .812. Nr . 12,575. Boxberg . Zu

O .Z . 95 des diesseitigen Firmenregisters
— Firma Emauucl Fisch in Eubig -
heim — wurde heute eingetragen :

Inhaberin der Firma ist Emanuel
Fisch Ehefrau , Jda , geb. Mager .

Die Inhaberin hat ihrem Ehemann
Emanuel Fisch Prqkura ertheilt.

Boxberg, den 18. Dezember 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .
A . 735 . Nr . 14,352. Säckingen .

Unter O .Z . 122 des Firmenregisters
wurde eingetragen :

Firma Benno Marx , in Klein-
lausenburg .

Inhaber ist Benno Marx , Kaufmann
in Kleinlanfenburg .

Derselbe ist verheirathet mit Betty ,
geb. Stern von Frankfurt , ohne Ab¬
schluß eines Ehevertrags .

Säckingen , den 17 . Dezember 1889 .
Großh . bäd . Amtsgericht.

Siegel .

Holzversteigerung.
A.80S. Nr . 1415 . Großh . BezirkS-

forstei Meßkirch versteigert mit unver¬
zinslicher Borgfrist bis 1 . Okt . 1890 aus
den Domänenwalddistrikten „ Schwan -
dvrfer Wald " und „Boschenholz" am
Freitag den 3 . Jannar 1890 , Vor¬
mittags 9 Uhr , im Adler in Ober¬
schwandorf : 15 Fichtenstämme 1. Kl .»
57 II , 96 III . » 91 IV ., 3 V . , 12 Säg¬
klötze . 1 Fodreustamm U . Kl . , 23 III »
40 IV. , 9 Sägklötze , 10 Buchen , 2
Ahorn , 7 eichene Hagsäulen ; 299 Ster
buchenes und 222 Ster Nadel -Scheit¬
holz , 382 Ster buchenes und 324 Ster
gemischtes und Nadel- Prügelholz , so¬
wie 66 Ster fichtenes Papierholz (2 m
lang ) , 83 Ster buchenes und Nadel-
stockholz, 2255 Stück buchene, 187» Stück
gemischte u . Nadel -Prügrlwellen , ferner
21 Loose Schlagraum . Domänenwald¬
hüter Köhler in Oberschwandors zeigt
das Holz vor.
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